
VHS-Gesundheitsvortrag
Die Volkshochschule veranstaltet
heute, Dienstag, 19 Uhr, im Bürger-
saal des Rathauses (Nebeneingang
Rathausstraße) einen Gesundheits-
vortrag zum Thema „Macht Stress
das Herz krank? – Risikofaktoren für
Herz-Kreislauf-Erkrankungen.“ Re-
ferent ist Dr. Harald Schwacke, Chef-
arzt der Klinik für Innere Medizin
und Kardiologie am Diakonissen-
Stiftungs-Krankenhaus Speyer. Inte-
ressierte Zuhörer sind eingeladen.
Der Eintritt beträgt drei Euro, Schü-
ler sind frei. mg
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Jugendgemeinderat: Kandidaten gesucht / Nicht nur meckern, sondern etwas bewegen

Der Jugend eine Stimme geben
Viele meinen: Jugendliche haben in
Hockenheims Politik sowieso keine
Stimme. Auf alle Fälle können Ju-
gendliche ihre Stimme bald im neu-
en Jugendgemeinderat Hockenheim
deutlich machen. Das Wichtigste da-
bei ist: Hockenheim braucht Ju-
gendliche, die sich engagieren wol-
len, die nicht nur meckern, sondern
auch selbst etwas bewegen möch-
ten.

Wenn das so ist, dann ist der
nächste Schritt ganz einfach: Ju-
gendliche zwischen 14 und 21 Jah-
ren können sich als Kandidatin oder
Kandidat für den Jugendgemeinde-
rat aufstellen lassen. In den vergan-
genen Tagen wurde an alle Jugendli-
chen, die sich aufstellen lassen kön-
nen, ein Brief mit einem Flyer zum
Jugendgemeinderat versendet. Auf
dem Flyer ist auch ein Anmeldebo-
gen zur Kandidatur.

Anmeldungen bis 22. Oktober
Kandidat werden kann jeder Ho-
ckenheimer Jugendliche, der am 19.
November 2010 mindestens 14 und
noch nicht 22 Jahre alt ist. Die An-
meldung muss spätestens bis 22. Ok-
tober, 12 Uhr, abgegeben werden.

Wer noch keinen Flyer erhalten
hat oder gerne weitere Informatio-
nen über den Jugendgemeinderat
möchte, kann sich bei Stefan Kalb-
fuss, Telefon 06205/21-241, melden
oder an info@hockenheim.de mai-
len. sr

Muss ich als Verein eine Lohnsteuer-
erklärung abgeben? Kann mein Ver-
ein eine Spendenquittung ausstellen
und wie muss diese dann aussehen?
Und wie sieht es aus mit einem Vor-
steuerabzug für Vereine?

Das Thema Vereine und Steuer-
recht wirft im Vereinsalltag oft viele
Fragen auf, die von den meist ehren-
amtlich tätigen Mitgliedern dann ge-
löst werden müssen. Die Stadtver-
waltung Hockenheim bietet deshalb
in Zusammenarbeit mit dem Fi-
nanzamt Schwetzingen am 14. Ok-
tober, 19 Uhr, im Bürgersaal des Ho-
ckenheimer Rathauses die Informa-
tionsveranstaltung „Vereine und
Steuerrecht“ an.

Ein kompetentes Team des
Schwetzinger Finanzamtes wird
während der 90-minütigen Veran-
staltung insbesondere Auskunft zu
den Themen Gründungsvorausset-
zungen, Satzungsprobleme, Ge-
meinnützigkeit, Spendenrecht, För-
dervereine, Umsatzsteuer, Lohn-
steuer sowie Haftung der Vereins-
vertreter geben.

Die Veranstaltung ist für Vereins-
vertreter kostenfrei, es wird jedoch
aus organisatorischen Gründen um
Anmeldung bis zum 30. September
gebeten.

Für Anmeldungen und Informa-
tionen steht Michael Notheisen von
der Stadtverwaltung , Telefon 06205/
21-223 oder E-Mail: info@hocken-
heim.de zur Verfügung. sr

Stadt lädt Vereine ein

Informationen
zum Steuerrecht

boten. Die jungen und ältere Piloten
drehten ganz kräftig am Gashahn
und brachten ihre Schmuckstücke
wieder heil in das Ziel. Der Wetter-
gott hatte auch ein Einsehen. Es war
etwas kühl, aber die Strecke blieb am
Wochenende trocken.

Hinter und in den Boxen gab es
sehr viel zu bestaunen. Die die Mu-
seumsmotorräder konnten die Be-
sucher aus nächster Nähe bestau-
nen und fotografieren. Stände mit
Büchern, Ersatzteilen und weiteren
Utensilien rund ums Motorrad wa-
ren aufgebaut.

Die Besucher konnten den Me-
chanikern beim Schrauben über die
Schultern schauen und mit den Fah-
rern einige Worte wechseln. BMC-
Einsatzleiter Harald Roth hatte am
Classics-Wochenende 80 Sportwar-
te im Einsatz.

Herbert Kaufmann, mehrfacher
Meister in neuerer Zeit (Klasse Su-
persport) kam zum ersten Mal zu
den Präsentationsläufen, ebenso Jo-
chen Schmid, deutscher Meister bei
den 250ern und IDM-Superbike. Er
führ jene Honda, die als Werkma-
schine RS 750R 1983/84 entstanden
war und danach mit einem hub-
raumstärksten Motor in der deut-
schen Superbike-Meisterschaft an
den Start gebracht wurde. Bei der
Hockenheim Classics war auch das
Fahrerduo, das 1977 beim 24-Stun-
den-Rennen um den Bol d‘Or in Le
Mans auf Platz vier fuhr, wieder
komplett. Helmut Dähne hat beim
Präsentationslauf des Motor-Sport-
Museums des Hockenheimrings sei-
ne Runden gedreht.

Den Besuchern wurde einiges im
Fahrerlager und auf der Strecke ge-

Die Starparade berühmter Renn-
motorräder aus dem Motor-Sport-
Museum des Hockenheimrings so-
wie von Gästen aus dem In- und Aus-
land erfuhr auch in diesem Jahr wie-
der eine zusätzliche Aufwertung
durch bekannte Namen aus der Ge-
schichte des Motorradrennsports.

Legenden drehen am Gasgriff
Der zweimalige Gespannweltmeis-
ter Rolf Steinhausen brachte erneut
sein wiederaufgebautes erstes Renn-
gespann mit dem König-Vierzylin-
dermotor an den Start und fühlte
sich im Feld der Solofahrer pudel-
wohl. Heinz Rosner, WM-Fahrer
und deutscher Meister, war wie frü-
her auf einer MZ unterwegs. Der Ex-
WM-Pilot und deutsche Meister Lo-
thar John fuhr immer noch zur Freu-
de des Publikums die BMW RS 54.

Hockenheimring: Fast 1000 Aktive machten Hockenheim Classics zu einem Eldorado für Oldtimerfans / Alte Zeiten lebten wieder auf

Vom Museum auf die Rennstrecke
Von unserem Mitarbeiter
Franz Hofmann

Im Motodrom fand zum 33. Mal die
Hockenheim Classics statt. Garan-
ten für ein außergewöhnliches Old-
timerfest sind der Badische Motor-
sport-Club (BMC) Hockenheim als
Veranstalter und der Veteranen-
Fahrzeugverband (VFV) als sportli-
cher Ausrichter an dessen Seite. Was
aus bescheidenden Anfängen vor
über 30 Jahren begann, ist heute eine
etablierte Veranstaltung, die in
Deutschland ihresgleichen sucht.
Mit fast 1000 Teilnehmern gehört die
Hockenheim Classics auch in die-
sem Jahr für die Oldtimerfans zu den
ereignisreichsten Motorsportevents
in Deutschland.

Sportliche Höhepunkte
Zu den sportlichen Höhepunkten
zählten die Läufe der Deutschen his-
torischen Motorradmeisterschaft
und Gespanne. Aber nicht nur die
historischen Motorradfraktionen
kamen auf ihre Kosten, auch die
Fans von Rennsportwagen aus allen
Epochen erlebten an diesem Herbst-
wochenende wieder spannende
Motorrad- und Automobil-Läufe.
Die Hockenheim Classics 2010 zähl-
te traditionell zur Meisterschaft der
Motorsportserie VFV-GLPpro.

Besonders spannend war für alle
Liebhaber des historischen Formel-
sports, wenn die Motoren der Race
History on Track (RHoT) zu ihren
Präsentationsläufen angeworfen
wurden. Dann herrschte im Moto-
drom Formel-1-Feeling. Ein umfas-
sendes Rahmenprogramm wie zum
Beispiel die Museumsläufe des Ho-
ckenheimring-Museums, die Son-
derläufe des VFV sowie der Lauf der
Legenden hatte nachhaltig das Inte-
resse aller Oldtimerenthusiasten ge-
weckt.

Oldtimer-Parade
Ein ganz besonderer Dank ging an
das Porsche-Museum, das mit vier
sehr seltenen Fahrzeugen vor Ort
war. Die Besucher der Hockenheim
Classics erlebten, wie die Rennle-
genden Hans Herrmann und Roland
Asch in diesen wertvollen Fahrzeu-
gen wie einst um den Hockenheim-
ring kurvten. Außerdem hatte sich

wieder eine stattliche Anzahl an Vor-
kriegsautomobilen zur Präsentati-
onsfahrt auf dem Ring angemeldet.
Für interessante Begegnungen au-
ßerhalb der Rennstrecke sorgte das
große Oldtimertreffen für Motorrä-
der und Automobile. Dieses wurde
wie immer von den Oldtimerfreun-
den „Hoggene Kurpfalz“ organisiert.

Die Hockenheim Classics zählt zu
den letzten Motorsportveranstal-
tungen seiner Art, wo in guter alter
Tradition, Motorräder, Gespanne,
Tourenwagen und Formelfahrzeuge
auf der Rennstrecke fahren. Ein ein-
zigartiges Erlebnis für die ganze Fa-
milie. Der zweifache Ex-Motorrad-
Weltmeister Dieter Braun gab im
Ernst-Wilhelm-Sachs-Haus eine Au-
togrammstunde und signierte auch
sein Buch, das in diesem Jahr er-
schien.

Motorsportnostalgie pur im Motodrom: Die Hockenheim Classics hatte auf zwei, drei und vier Rädern einiges zu bieten. BILDER: HOFFMANN

Mit diesem Plakat wirbt die Stadt um Kandidaten für den Jugendgemeinderat.
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Die Formation „Los Paperboys“ ist
eine Latino-Celtic-Fusion. Das ist so,
wie wenn man ein irisches Guinness
mit einem mexikanischen Tequila
runterspülen würde. Sie gastiert am
Freitag, 1. Oktober, 20 Uhr, auf der
Hockenheimer Kleinkunstbühne.

Die Band wurde 1992 in Vancou-
ver (Kanada) von Tom Landa ge-
gründet. Anfänglich spielte sie Cel-
tic-Pop, bis Tom, der in Mexiko ge-
boren wurde, seine eigenen Wurzeln
wiederentdeckte. Die Musikrich-
tung hat sich von Album zu Album
weiterentwickelt. Es ist eine Mi-
schung aus Latin, Celtic, Soul, Blue-
grass, Americano Country.

Die Musik der „Paperboys“ ist wie
eine Reise auf dem endlosen Trans-
america-Highway von Mexico bis
hoch an die kanadische Westküste.
Man kommt durch den Süden New
Mexikos und Arizonas mit seinem
Tex-Mex, streift Texas mit seinem
Blues, in Kalifornien inspiriert einen
der relaxte Satzgesang der Surfmusik
Szene und je nördlicher man
kommt, wird man um eine Prise
Country-Rock nicht hinwegkom-
men. Technisch virtuos mischt das
Quintett akustische und elektrische
Instrumente miteinander. rh

i
Karten zum Preis von 16 Euro (er-
mäßigt für Schüler/Studenten
14 Euro) gibt es in unseren Kun-
denforen sowie an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen.

„Los Paperboys“ im Pumpwerk

Wie eine Reise auf
der Transamericana

Melde- und Passamt geöffnet
Melde- und Passamt sind am Sams-
tag, 9 bis 12 Uhr, geöffnet. Beide Äm-
ter befinden sich im Rathaus, Zim-
mer 224/225 (Pass-/ Standesamt), 1.
OG, Altbau (Eingang: Obere Haupt-
straße 11). Am Kerwemontag blei-
ben die Dienststellen des Rathauses
geschlossen. Das Grundbuchamt ist
zur Entgegennahme dringender An-
träge zu den Öffnungszeiten (8.30
Uhr bis 12 Uhr und 13.30 bis 15.30
Uhr) erreichbar. ia

Altpapier fürs Gauß
Der nächste Termin der Altpapier-
sammlungen unter Federführung
der Gauß-Freunde ist Samstag, 2.
Oktober, 9 bis 12 Uhr, vor dem
Haupteingang des Gymnasiums,
unterstützt von den Schülern des
Gauß. Für das Schuljahr stehen fol-
gende Termine – an gleicher Stelle
und zu gleicher Uhrzeit – fest: 6. No-
vember und 4. Dezember, 8. Januar,
5. Februar, 5. März, 2. April, 7. Mai, 4.
Juni, 2. Juli und 6. August. Der Erlös
fließt ohne Abzug in die Unterstüt-
zung von Schulprojekten. cdb

Seniorenausflug auf Dobel
Die Evangelische Gemeinschaft lädt
am Dienstag, 5. Oktober, zu einem
Seniorenausflug in den Nord-
schwarzwald ein. Mit dem Bus geht
die Fahrt auf den hoch gelegenen
Dobel. Es gibt Gemeinschaft zu erle-
ben bei einem guten Kaffee und Ku-
chen, Lieder und eine Kurzandacht
von Herbert Ullrich. Der heilklimati-
sche Kurort Dobel liegt inmitten fast
endloser Wälder auf einem sonnigen
Hochplateau in 720 m Höhe. Einge-
laden sind alle Senioren ab 60. Mit
dem Rollator mitzukommen, ist
ebenso kein Problem. Die Abfahrt ist
um 13 Uhr am Gemeindehaus Ho-
ckenheim, Luisenstraße 13 mit ei-
nem klimatisierten Reisebus und die
Rückkehr gegen 18 Uhr. Reisekos-
ten: 15 Euro. Dazu kommen noch
Kaffee und Kuchen, die jeder selbst
zahlt. Anmeldung bis 2. Oktober bei
Werner Hartlieb (Telefon 15024)
oder Herbert Ullrich (12550). zg

Am 3. Oktober jährt sich zum 20. Mal
die Wiedervereinigung Deutsch-
lands. Vieles hat sich seitdem geän-
dert, vor allem in den neuen Bundes-
ländern. Über Nacht brachen ge-
wohnten Strukturen weg und die Be-
völkerung musste sich einer kom-
plett neuen und unbekannten Ord-
nung stellen. Wie haben die Betrof-
fenen diese Veränderung erfahren?
Was macht für sie die Wiedervereini-
gung aus? Wie denken sie heute,
mehr als 20 Jahre danach, darüber?
Um diesen Fragen nachzugehen,
widmen die CDU-Verbände aus Ho-
ckenheim, Reilingen, Alt- und Neu-
lußheim ihre Feier zum Tag der
deutschen Einheit einem Zeitzeu-
genbericht. Dirk Trinks, CDU-Kom-
munalpolitiker aus der Hockenhei-
mer Partnerstadt Hohenstein-Ernst-
thal (Sachsen), wird darüber berich-
ten, wie er die gewaltigen Verände-
rungen erlebte.

Die Veranstaltung findet am
Sonntag, 3. Oktober, 11 Uhr, in der
„Brauerei zum Stadtpark“ statt. Die
Bevölkerung ist zu diesem besonde-
ren Rückblick eingeladen. ska

CDU-Veranstaltung

Zeitzeuge über die
Wiedervereinigung


